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Planung einer Online-Rallye 
 

Überblick der Planungsschritte: 
 

1. Passende Spielidee finden 
2. Rahmenbedingungen definieren 
3. Grobes Spielkonzept erstellen 

4. Activity Konzept definieren 
5. Activities erstellen 

6. Struktur der Lernumgebung planen 
7. Lernumgebung realisieren 

8. SpielerInnen einladen und das Spiel starten 
 
 

1. Passende Spielidee finden 

 
Definieren Sie Ihre Spielidee. Welche Grundidee soll sich durch die Rallye ziehen? Hier ein 
paar Beispiele: 

- Eine Figur/Avatar (Paula Prüf, Paul Pälzer) 
- ĂSie sind Mitarbeiter bei der Firma xyéñ 
- Landung auf einer geheimnisvollen Insel/Parallelwelt/Planet, Mittelpunkt der Erdeé 
- Gedªchtnis verloren, helfen Sie ihm/ihr wieder auf die Spr¿ngeé 
- Krimi-Story: Neu oder in Anlehnung an eine bekannte Story 
- Schatzsuche 
- Ein unbekanntes altes Haus erkunden 
- Einem Außerirdischen helfen 
- Bekannte Persönlichkeit oder Figur und deren Eigenheiten einsetzen: z.B. Einstein, 
Robin Hood, é 

- Etwas ganz anderesé 
 
Gute Anregungen für die Spielidee finden Sie auch bei Computerspielen oder Spiele-Apps. 
 
Notieren Sie Ihre persönliche Spielidee bzw. entscheiden Sie sich für eine der aufgeführten 
Vorschläge. Spinnen Sie die Idee weiter aus. Konkretisieren Sie Ihre Überlegungen. Was 
bedeutet das für den Aufbau der Rallye? Was benötigen Sie? Versuchen Sie gleichzeitig den 
(technischen) Aufwand gering zu halten.  
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2. Rahmenbedingungen 

 
Definieren Sie die folgenden Aspekte: 
 

Was? 
 

Ihre Online-Rallye 

Thema, Inhalt  
 
 

 
 
 
 

Gesamtdauer der Rallye (x 
Wochen) 

 
 
 

Workload der SpielerInnen 
(z.B. pro Activity) 
 

 

Anzahl der SpielerInnen 
 
 

 

Gesamtziel der Rallye: 
(Unterscheiden zwischen Lernziel 
und Spielziel) 

 
 
 
 
 
 

Welche Fähigkeiten, 
Kompetenzen, Wissen soll 
erworben  werden?  
 
(Berücksichtigen Sie diese später 
bei der Activity Erstellung) 

 
 
 
 
 
 
 

Welche Ressourcen 
(Personen, Zeit, Toolsé) 
stehen zur Verfügung? 
 

 
 
 

Soll die Rallye mit anderen 
Lehr-/Lernelementen 
kombiniert werden? Wenn ja, 
welche und wie oft? 
 
(Präsenz-Veranstaltung, 
Webinare, Online-Kurseé)  

 

Wer spielt gegen wen? Spieler 
gegen Spieler? Teams 
gegeneinander? Hochschulen 
gegeneinander? Gemeinsam 
gegen das System? Welche 
Konsequenzen ergeben sich 
daraus? 
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3.  Spielkonzept 

 

Was? 
 

Ihre Online-Rallye 

Wie sieht der Rallye Ablauf 
insgesamt aus? Machen Sie 
eine grobe Skizze. 
 

 

An welchen Stellen wird die 
Spielidee aus Punkt 1 
sichtbar? 

 
 
 
 
 

In welche Teilthemen kann 
das Gesamtthema zerlegt 
werden? Passt die Anzahl 
zur Dauer und zum Ablauf? 

 
 
 
 
 

Wie spiegeln sich die Inhalte 
in der Rallye wieder? Nur in 
den Activities oder auch im 
Script, Literatur, Links, 
Layouté 

 

Gibt es zeitliche 
Vorgaben/Empfehlungen? 
Wenn ja, in welcher Form 
(pro Activity, Gesamt 
Deadlineé) 

 

Wie viele und welche 
Spiellevel soll es geben? 

 
 
 
 
 

Welche Sonderaktionen soll 
es geben? Wie werden diese 
in die Rallye integriert? 

 
 
 
 
 
 

Wann ist das Spiel zu Ende? 
Zu einem bestimmten 
Termin? Nach x Activities? 
Wenn ein bestimmtes 
Ereignis eingetroffen ist? 

 

Wann gewinnt man das 
Spiel? Der Erste, der mit den 
meisten Punktené? 

 
 
 
 

Wie/Wo soll die 
Siegerehrung stattfinden? 
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Eventuell gibt es noch weitere Aspekte, die für Ihr Spielkonzept wichtig sind. Notieren Sie diese 
ebenfalls. 
 
Das Spielkonzept  spiegelt sich in den Rallye Infos wieder. Hier ein Beispiel für die Rallye-Infos 
der Olat-Rallye XIV.  
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4. Activity Konzept und Punkte 

 
Definieren Sie die aufgeführten Aspekte: 
 

Was? 
 

Ihre Online-Rallye 

Wie sollen die Activities 
distribuiert werden? Alle 
gleichzeitig, zeitlich getaktet, 
je nach Punktzahl, man kann 
Activities Ăkaufenñé 

 

Wie viele Punkte soll es pro 
Activity geben? 

 

Wie soll der unterschiedliche 
Schwierigkeitsgrad 
berücksichtigt werden? 

 
 
 

Welche Assessment 
Varianten sollen verwendet 
werden? Z.B. Quiz, 
Screenshot, Posting, Produkt 
erstellené 

 

Wie stellen Sie eine schnelle 
und einfache Überprüfung 
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der Activities sicher?  
 

Wie viel Zeit steht für die 
Bearbeitung der Activities zur 
Verfügung? 

 
 
 
 

Wie erfolgt die Verknüpfung 
der Themen mit den 
Activities? 

 
 
 
 

Wie viele Activities werden 
benötigt? 
(Erstellen Sie immer einige 
mehr als benötigt und wählen 
Sie dann die besten aus) 

 

Wie viele Sonderpunkte soll 
es geben? Wie ist das 
Verhältnis zu den Standard-
Punkten? 

 

Inwiefern zeigt sich die 
Spielidee in den Activities? 

 
 
 
 

Wie viele Punkte wird es 
insgesamt geben? Normale 
+ Sonderpunkte 
(Achten Sie auf eine möglichst 
gerade Punktzahl ;-))  
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5. Entwicklung von konkreten Activities 

 
Ein Beispiel Activity aus der Online-Rallye SPOC08 ï Online-Assessment 
 

 
 
Nutzen Sie das folgende Raster um zwei konkrete Activities für Ihre Online-Rallye zu erstellen. 
Dabei ist eine möglichst plastische und praxisnahe Ausgangssituation wichtig.  Beachten Sie 
bitte: Rallye-Activities müssen anders formuliert und eingebettet werden als normale 
Arbeitsaufträge.  
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Nr.   

Titel   
 

Überblick  

       
Kategorie/Themenbereich 

 
 

Punkte  
 

Welcher 
Bearbeitungsumfang? 

 
 
 

Ausgangssituation: 
Beschreibung/Story: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziel:  
 
 
 
 

Was ist genau bis wann 
zu tun? 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eventuell Anlagen   
 
 

Eventuell Bezug zum 
Lehrmaterial 

 
 
 

Eventuell Sonderpunkte 
wofür? 
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6. Planung der Rallye-Umgebung  
 
Nun planen Sie die Gestaltung Ihrer Rallye-Umgebung. Am einfachsten ist es für die technische 
Umsetzung ein LMS wie OpenOLAT zu verwenden, da so die wichtigsten Tools bereits 
gebündelt zur Verfügung stehen. Sie können aber eine Rallye auch ohne LMS erstellen. Auf 
jeden Fall sollten Sie die Struktur der Online-Umgebung planen und skizzieren.  
 
Beispiel für die Planung und Konzeption einer Online-Umgebung mit OpenOLAT: 

Was?   Baustein Wofür? 

Spielprinzip   Struktur Spielkonzept 

 Infos zur Rallye-
Struktur, Ablauf, 
Aktionen, 
Punktevergabe, 
Organisatorisches, 
FAQ, 
Ansprechpartner 

 Mehrere 
Einzelseiten 

 

 Organisatorische 
Infos und Fragen 

 Forum  

Activities   Struktur Hier gibt es die 
Aktionen 

 Activity 1 bis 
Activity x 

 Einzelseiten Hier gibt es die 
Aktionen 

  Einreichmöglic
hkeit  je nach 
Activity: Quiz, 
baustein, 
Forum, 
Bewertung 

diverse  

 Sonder-Activities  Struktur Bündelung der 
Sonderaktionen 

  Activity bonus 
1-x 

Einzelseiten  Konkrete 
Sonderaktionen 

   Einreichmöglich
keit  je nach 
Activity: Quiz, 
Aufgabenwerkz
eug, Forum, 

 

Rallye-
Ergebnisse 

   Infos zum Spielstand 

 Gesamtpunkte  Struktur aufaddierte Punktzahl 

 Spiel-Level  Einzelseiten mit 
selektiver 
Freigabe je 
nach Level 

Erkennen der 
Weiterentwicklung  

 Übersicht aller 
Activity Punkte 

 Struktur, Punkte 
eventuell aus 
normalen 
Punkten und 
Bonuspunkten 
berechnen 

Transparenz, 
alternativ kann auch 
die Option 
ñLeistungsnachweisñ 
ausreichen 

 Highscore-Liste  Einzelseite Anonymisierter 
wöchentlicher 
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Punktestand, 
Motivation, 
Wettbewerb 

  Persönliche ID Bewertung Anzeige der 
individuellen ID 

Aktuelle Infos   Mitteilungen  Wichtige Infos 
zwischendurch, z.B. 
neue Highscore-Liste 
oder Deadline Info 

E-Mail   Kontaktformular Kontakt zum Tutor 

Abschlussmeeti
ng 

  VC 
OpenMeetings 

Siegerehrung, 
Klärung von offenen 
Fragen  

Fragebogen   Fragebogen Abschlussbefragung, 
Feedback  

 
 
Zeichnen Sie nun die Struktur Ihrer Rallye-Umgebung auf und notieren Sie die benötigten 
Kursbausteine und weitere Werkzeuge. Sie können die Struktur auch in Form einer Grafik oder 
Mindmap erstellen. Notieren Sie auch, welche Lernressourcen und sonstige Dateien sie 
erstellen müssen.  
 
 

7. Umsetzung der Rallye-Umgebung 

 
Erstellen Sie nun die benötigten Elemente, abgeleitet aus der Planungsskizze (Punkt 6). Hierzu 
gehören beispielsweise: 

- HTML-Seiten (Infos und Activities) 
- Grafiken 
- Layout Elemente 

 
Erstellen Sie dann die zugehörige Lernumgebung bzw. richten Sie einen OpenOLAT-Kurs 
entsprechend der Skizze ein: 

- Kurs erstellen 
- OLAT Lernressourcen erstellen (OLAT) 
- Kursbausteine hinzufügen und arrangieren 
- Termine eintragen 
- Selektive Bedingungen umsetzen (z.B. zeitliche Taktung der Activities) usw.  

 
Bei Bedarf können Sie auch das Online-Rallye-Template als Basis für die weitere Ausgestaltung 
verwenden. Sie finden den Kurs im Katalog des LMS OpenOLAT in der Rubrik ĂVCRPñ -> 
Vorlagen bzw. hier:  https://olat.vcrp.de/url/RepositoryEntry/1142621295 . Lehrende der 
Hochschulen aus RLP  können den Kurs kopieren und dann entsprechend den eigenen 
Vorstellungen (Punkt 6) weiter bearbeiten. Bitte achten Sie darauf, die HTML Dateien nicht mit 
dem OLAT-Editor zu bearbeiten, da ansonsten die verlinkten CSS Dateien  eventuell nicht mehr 
wie vorgesehen funktionieren. Verwenden Sie zur Bearbeitung deshalb bitte einen separaten 
HTML-Editor (z.B. Dreamweaver) oder arbeiten Sie mit eigenen Layouts. 
 
 
 

https://olat.vcrp.de/url/RepositoryEntry/1142621295
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8. Los gehtôs  

 
SpielerInnen einladen, Umgebung zugänglich machen und die Rallye starten :-) 
 
 

 
 
 
 


